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Antrag 

XVIII. Wahlperiode 2016 - 2021 
 

 
 

Datum Drucksachennummer Aktenzeichen 

Glashütten, den 14.11.2019 185/GV 

 

Antragsteller CDU 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkung 

Gemeindevertretung 13.12.2019 beschließend 

 
„Sachstandsinformation zu konzeptionellen Planungen des Gemeindevorstan-
des bezüglich der Fortschreibung des regionalen Flächennutzungsplan  
(RegFNP).“ 
 
 
Anfrage: 
 

Aktuell wird der Regionale Flächennutzungsplan (RegFNP) für das Zieljahr 2030 neu 
aufgestellt. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die aus seiner Sicht konzeptio-
nellen bzw. die mit dem Regierungspräsidium Darmstadt diskutierten Eckpunkte zur 
Fortschreibung des RegFNP für Glashütten der Gemeindevertretung vorzutragen 
und über den aktuellen Sachstand des Verfahrens zu informieren, damit auf dieser 
Grundlage notwendige Beratungen eingeleitet werden können. Die Gemeindevertre-
tung ist in der nächsten Sitzung umfassend zu informieren 

 
 
 
Begründung: 
 

Der RegFNP ist das gesetzliche Planungselement des Regionalverbandes Frankfurt 
Rhein Main. Auf der Gemeindevertretungssitzung am 29.08.2019 haben wir unter 
dem TOP „Mitteilungen“ die Information erhalten, dass sich die Fortschreibung für die 
Gemeinde Glashütten auf einer unteren Planungsebene befindet. Welche Maßnah-
men der Gemeindevorstand für die Gemeinde Glashütten im Detail vorsieht, ist der 
Gemeindevertretung bisher nicht bekannt. Der Plan legt u.a. folgende Entwicklungs-
Maßnahmen fest: 

 Wohn – und Gewerbeflächen 

 Verkehrswege 

 Grünflächen 

 Etc. 
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Fazit: 

In dem RegFNP wird über eine Weichenstellung die zukünftige Siedlungsentwicklung 
unserer Gemeinde fundamental beeinflusst, u.a. wird die zukünftige Entwicklung der 
Verkehrs-, Wohn-, und Gewerbeinfrastruktur sowie die Sicherung des Freiraums in 
allen drei Ortsteilen darüber gesteuert. Mit der Fortschreibung des RegFNP bietet 
sich die Chance, auf den steigenden Siedlungsdruck, den wachsenden Flächenver-
brauch und der Sicherung des Freiraumes direkten Einfluss zu nehmen und für die 
Zukunft aufzustellen. Gerade in der heutigen Zeit ist die Thematik von großem öffent-
lichem Interesse, daher ist im Zuge der aktuell anstehenden Planungen zum Zieljahr 
2030 über die Gemeindevertretung Öffentlichkeit herzustellen. 

 
 
 
Gez.: Klaus Hindrichs, Fraktionsvorsitz der CDU  
 
 
 




